
 

 

 

Nr. 5/2021 Losung für Juni:  
„Es ist nötig, Gott zu gehorchen 
mehr als Menschen.“ 

Apg 5,29 
 

 
 

An – ge – dacht  
 

Liebe Gemeinde, 

Umso schrecklicher die Fehler: „Gott will es“ – so 
schrien sie auf dem Kreuzzug. Und irrten gewaltig in 
ihren Gräueltaten.  
Aktuell geht es um das Überleben der Menschheit, 
angesichts von Pandemie und Klimakatastrophe. 
Passt da der 2000 Jahre alte Satz aus der Apostel-
geschichte? Brauchen wir nicht eher, um Wolfgang 
Thierse auf dem Ökumenischen Kirchentag zu 
zitieren, die „herbe Tugend der Toleranz“1?  
Gar nicht so einfach herauszufinden, was Gott kon-
kret fordert.  
Gott sei Dank haben wir die zehn Gebote! Und die 
fangen oben an: Ich bin der HERR dein Gott. Daraus 
folgt alles. Weil Gott dein Gott ist, tötest du nicht. 
Raubst du nicht. Neidest du nicht.  
Fang bei dir selbst an. Und guck, was das bedeutet 
für die Forderung der Toleranz. 

Pfarrerin Elisabeth Pakull 
 

1 Wolfgang Thierse auf dem Podium "Sichtbarkeit" beim 3. ÖKT am 
15.5.2021 

trotzig antwortet Petrus dem Gericht, warum er von 
Jesus gepredigt hat, obwohl es verboten ist: „Es ist 
nötig, Gott zu gehorchen mehr als Menschen.“ Petrus 
riskiert viel, Gefängnisstrafe ist noch das mindeste. In 
der Apostelgeschichte liest die junge Gemeinde diesen 
Satz und weiß: Schon bald wird Petrus zum Märtyrer. 
Er geht bis ans Äußerste. Er ist überzeugt: So gehorche 
ich Gott. Damals, im ersten Jahrhundert, geht es ums 
Ganze. Ob überhaupt ein Christentum weiterlebt. Sie 
sind schließlich nur eine sehr kleine Gruppe, werden 
misstrauisch beobachtet. Sie hätten, wie viele andere 
Sekten ihrer Zeit, untergehen können.  
Fast 2000 Jahre später, im Juni 2021, höre ich den 
Monatsspruch: „Es ist nötig, Gott zu gehorchen mehr 
als Menschen.“ Und überlege: Es geht wieder ums 
Ganze. Ob die Menschheit überhaupt eine Zukunft 
hat? Und welche Aufgabe wir als ChristInnen dabei 
übernehmen.  
Ganz schön schwierig, Gottes Willen zu erkennen. 



 

        

Gottesdienste entsprechend der Corona-Bestimmungen 

Sonntag, 
06.06.2021 
1. So n. Trinitatis 
 

10 Uhr Gottesdienst 
Pothmann 
Kollekte* am Ausgang für den 
Erhalt der Pankratiuskirche 

 11 Uhr Gottesdienst 
Pakull 
Kollekte am Ausgang für den 
Erhalt der Stephanuskirche 

Sonntag, 
13.06.2021 
2. So n. Trinitatis 
 

10 Uhr Gottesdienst 
Pakull 
Kollekte am Ausgang für die 
Diakonie in Deutschland 

  

Sonntag, 
20.06.2021 
3. So n. Trinitatis 
 

10 Uhr Gottesdienst 
Pothmann 
Kollekte am Ausgang für 
Projekte mit Arbeitslosen 

 11 Uhr Gottesdienst 
Pakull  
Kollekte am Ausgang für 
Projekte mit Arbeitslosen 
 

Sonntag, 
27.06.2021 
4. So n. Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst 
Pakull 
Kollekte am Ausgang für das 
Frauenhaus der Diakonie Ruhr-
Hellweg e.V. 

11:30 Uhr  Gottesdienst 
Pothmann  
 

 

Änderungen vorbehalten! 
 

* Sie können die Kollekte auch überweisen: IBAN DE68 4416 0014 0104 1040 01 (Stichwort: der jeweilige 
Kollektenzweck oder „Klingelbeutel“, das Geld ist für die Arbeit in der Gemeinde) 

VORMERKEN!! 
4. Juli 2021, 11 Uhr:  
Gottesdienst in der Stephanuskirche anlässlich 40 Jahre Stephanuskirche 
und 10 Jahre Gemeindefusion. 
 


